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See the notice on TED website

184413-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten – Herstellung einer Oberflächenabdichtung DK II - 3. und 4. 
Bauabschnitt
OJ S 57/2025 21/03/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: USB Bochum GmbH
E-Mail: einkauf@usb-bochum.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Herstellung einer Oberflächenabdichtung DK II - 3. und 4. Bauabschnitt
Beschreibung: Herstellung einer Oberflächenabdichtung DK II - 3. und 4. Bauabschnitt
Kennung des Verfahrens: 307ea676-ede0-4869-aeb2-3514c0dcaf56
Interne Kennung: EU_2025_002
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXPSYYSDJCR
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrugsbekämpfung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/184413-2025
mailto:einkauf@usb-bochum.de
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Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Herstellung einer Oberflächenabdichtung DK II - 3. und 4. Bauabschnitt
Beschreibung: Das Beschaffungsvorhaben betrifft Tief- und Landschaftsbauarbeiten auf dem 
dritten und vierten Bauabschnitt (BA3 und BA4) zur Herstellung einer Oberflächenabdichtung 
der Deponieklasse II gemäß DepV für mineralische Komponenten und für polymere 
Komponenten nach BAM-Richtlinien.
Interne Kennung: EU_2025_002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 16/06/2025
Enddatum der Laufzeit: 21/12/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Voraussichtlicher Zeitpunkt weiterer Bekanntmachungen: 4. Quartal 2026
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Sonstiges
Beschreibung des Eignungskriteriums: Öffentliche Aufträge werden gemäß § 122 Abs. 1 GWB 
an fachkundige und leistungsfähige (geeignete) Unternehmen vergeben, die nicht nach den §§ 
123 und 124 GWB ausgeschlossen worden sind. Ein Unternehmen ist nach § 122 Abs. 2 S. 1 
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GWB geeignet, wenn es die durch die Auftraggeberin im Einzelnen zur ordnungsgemäßen 
Ausführung des öffentlichen Auftrags festgelegten Kriterien (Eignungskriterien) erfüllt. 
Nichtvorliegen der in § 123 und § 124 GWB genannten Ausschlussgründe. Die Bieter haben 
das Nichtvorliegen der in § 123 und § 124 GWB genannten Ausschlussgründe mittels 
Eigenerklärung zu belegen. Nichtvorliegen der in § 19 Abs. 1 MiLoG und § 21 Abs. 1 AEntG 
genannten Ausschlussgründe. Die Bieter haben das Nichtvorliegen der in § 19 Abs. 1 MiLoG 
und § 21 Abs. 1 AEntG genannten Ausschlussgründe mittels Eigenerklärung zu belegen. Die 
Auftraggeberin weist darauf hin, dass sie gem. § 6 Abs. 1 WRegG verpflichtet ist, vor 
Zuschlagserteilung bezüglich des für den Zuschlag vorgesehenen Bieters eine Auskunft aus 
dem Wettbewerbsregister einzuholen. Freistellungs- und Verpflichtungserklärung bzgl. Tarif- 
und Mindestlohn (MiLoG)/AEntG/AufenthG. Die Bieter haben die Auftraggeberin von 
Verbindlichkeiten gegenüber Dritten aus einer Verletzung von vorgenannten gesetzlichen 
Bestimmungen seitens des Bieters freizustellen. Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k 
Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung 
(EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. Die Bieter geben die Erklärung gegenüber der 
Auftraggeberin mittels eines Formblatts ab. Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (§ 
6a Nr. 1 VOB/A - EU) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung hat 
der Bieter bzw. jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft sowie im Falle einer Eignungsleihe 
Dritte - den Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister des Staates, in 
dem der Bieter niedergelassen ist, vorzulegen, der nicht älter als drei Monate zum Zeitpunkt 
des Ablaufs der Angebotsfrist sein darf, oder - sofern der Bewerber, das Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft oder der Dritte nicht in einem Berufs- oder Handelsregister verzeichnet 
ist, diesen Nachweis auf andere Weise zu führen und - den Nachweis der Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft, der nicht älter als sechs Monate ist. Bieter, die ihren Sitz nicht in der 
Bundesrepublik Deutschland haben, geben den für sie zuständigen Versicherungsträger an 
und - eine steuerrechtliche Freistellungsbescheinigung. Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit (§ 6a Nr. 2 VOB/A - EU). Zum Nachweis der wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit haben der Bieter oder die Bietergemeinschaft sowie im Falle 
einer Eignungsleihe Dritte Folgendes mit dem Angebot einzureichen: - Aussagekräftige 
Bankauskünfte, die zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist nicht älter als drei Monate 
sind, und eine Darstellung der gegenwärtigen Finanz- und Liquiditätslage des Bieters 
beinhalten und - eine Eigenerklärung über den Gesamtumsatz sowie den Umsatz in dem 
Tätigkeitsbereich des zu vergebenden Auftrags für die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre vor Ablauf der Angebotsfrist. Die Auftraggeberin behält sich vor, selbst eine 
Creditreformauskunft oder einen gleichwertigen Bonitätsnachweis über den Bieter einzuholen. 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (§ 6a Nr. 3 VOB/A - EU). Zum Nachweis der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit haben der Bieter oder die Bietergemeinschaft 
sowie im Falle einer Eignungsleihe Dritte Folgendes vorzulegen: - mindestens drei Referenzen 
aus den letzten fünf Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist über früher erbrachte und nach Art 
und Umfang mit dem zu vergebenden Auftrag vergleichbare Leistungen, d. h. über die 
vollständige Errichtung eines zweilagigen Deponieabdichtungssystems nach DepV DK II, in 
Form einer Liste mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. Erbringungszeitraums sowie des 
öffentlichen oder privaten Empfängers. Die Referenzen sind vergleichbar, wenn sie 
nachweisen, dass - das Dichtungssystem auf einer Gesamtfläche von mindestens 3,0 ha 
errichtet worden ist, - die Neigung des Dichtungssystems mindestens 1:3 betragen hat, - die 
Errichtung innerhalb eines zusammenhängenden Zeitraumes von 12 Monaten (Bausaison) 
erfolgt ist und - die Errichtung der Referenz vor Angebotsabgabe abgeschlossen worden ist 
(VOB-Abnahme). Darüber hinaus müssen zwei der Referenzen - die Lieferung und den 
Einbau von mindestens 40.000 m³ Rekultivierungsboden (mindestens Standard DepV DK I) 
nachweisen und - den Einbau von mindestens 45.000 m³ bauseits gestelltem Material zum 
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Einbau als Dichtungskomponente (mindestens Standard DepV DK I) beinhalten sowie eine 
Referenz - die die Lieferung und den Einbau von mindestens 3,0 ha mineralischer Abdichtung 
nach DepVO mit einer Mindestmächtigkeit von 50 cm und einer Mindestneigung von 1:3 
beinhaltet und - einen Bauablaufplan nach Maßgabe der in der Leistungsbeschreibung 
genannten Rahmenbedingungen und Bestimmungen. und - den Zertifizierungsnachweis nach 
BAM-Richtlinie (durch z.B. die Güteüberwachungsstellen AK GWS e.V., AGAS e.V.) für die 
Verlegung von Kunststoffdichtungsbahnen. - eine Beschreibung der Maßnahmen des Bieters 
zur Gewährleistung der Qualität in Form einer Eigenerklärung; sofern vorhanden kann zur 
Nachweisführung eine Zertifizierung nach ISO 9001 oder eine vergleichbare Zertifizierung 
vorgelegt werden.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/04/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYYSDJCR/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYSDJCR

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYYSDJCR
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 24/04/2025 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Auftraggeberin wird die Bieter unter Einhaltung der Grundsätze 
der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die Unterlagen sind vom 
Bieter nach Aufforderung durch die Auftraggeberin innerhalb einer festzulegenden 
angemessenen Frist vorzulegen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 24/04/2025 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYSDJCR/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYSDJCR/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYSDJCR
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYSDJCR
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYSDJCR
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Rügen wegen behaupteter Verstöße gegen 
Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Absatz 3 Satz 1 Nr. 1 GWB binnen einer Frist von 10 
Kalendertagen gegenüber der unter I.1) genannten Kontaktstelle zu erheben. Darüber hinaus 
wird auf § 160 Absatz 3 Nr. 4 GWB hingewiesen. Danach ist der Nachprüfungsantrag 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, verstrichen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: USB 
Bochum GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: USB Bochum GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: USB Bochum GmbH
Registrierungsnummer: 05911-33001-06
Postanschrift: Hanielstraße 1
Stadt: Bochum
Postleitzahl: 44801
Land, Gliederung (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Land: Deutschland
Kontaktperson: F2-Einkauf
E-Mail: einkauf@usb-bochum.de
Telefon: +49 234-33360
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Registrierungsnummer: DE 164 242 157
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Str. 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)

mailto:einkauf@usb-bochum.de
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Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 25141110
Fax: +49 2514112525
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5e2ccba8-f2ac-4efd-9333-0131b72bbba5  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/03/2025 13:33:27 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 184413-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 57/2025
Datum der Veröffentlichung: 21/03/2025

mailto:Vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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